
Imtsklllk M Kmbllcher̂ eitung.
«lR. 2« . Mittwoch den 3. Februar tS5V.

Z, 47. . (,) Nr. .W2 Pr,j
K u « d m a ch u « O.

Die könisl. bairische Gesandtschaft am kais.
österreichischen Hofe hat bei dem k. k. Mmistenum
dcö Aeußern zur Sprache gebracht, daß ka>s,
österc. Unterthanen aus Kronlandern, auf welche
die Uebereinkunft zur gegenseitigen Zulassuna
ö'tterr. und bairischer Paßkarten in die beiden
Nachbarstaaten keine Anwendung findet, mchc
selten an der Gränze zum Eintrittc nach Ba>ern
sich melden, und sonach von den köni^. bairischen
Behörden zulück^ewiezen melden müssen.

Um die elwähnten divßseltlgen Unterthanen
uor der Unannehmlichkeit solch.r Zurückweisungen
möglichst zu bewahren, wird in Folge des Er-
lasses der k. k. Obersten Polizeibehörde vom l8 .
Jänner d. I . , Z ' ^ ^ l l u , zur öffentlichen
Kenntniß gebracht, daß ölterr. Paßkacten, welch,
nicht in den Gränzkronländern Böhnien, Ober^
östllreich, Tirol und Salchurg ausgefertigt sind,
zum Eitnrilte nach dem Königreich,.' Baicrn der«
mal nicht berechtigen.

Vom k. k. Landespräsidiu?».
Laibach am 25 Jänner 185,8.

Z7^t7^ (2)
K u n d m achun g.

Die erste dießjährige lheolktische Prüfung
aus der Vcrrechnungskunde wird am 13. Fe-
bruar l. I . vorgenommen werden.

Dieses wild unter Beziehung aus den Erlast
deb l)ul)l'n k. k. Gen,ral? ^vechnungs - Direkto-
riums vom 17. November I?j'»2 (Re'.chög^Vtz-
B^ait N>'. l vom Jahre 1853) mit dem Bei-
fügen kundgemacht, daß di^enigcn, welche durch
den Besuch der Vorlesungen oder durch ^clbl'tüu
dium dazu vorbereitet, die Prüfung abzulegen wün-
schen, ihre nach H, 4, 5 und 8 oeS bezeichneten l^c-
setzes gehölig instruirten Gesuche innerhalb dle>
Wochen anhcr einzusenden hadcn.

Von der k, k. Prüfungs-Kommission ans
der Verrechnungskande für Lleicrmark,
Kärnten ĉ nd Kra,n.

^iraz am 12. Jänner »858^

Z. 1 9 , . (2) Nr . 57«.
Von dem k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht, daß über das gcsammte
bewegliche und im ^ande Krain befindlich«' unbe.
wegliche Vermögen deö Handelsmannes S l g -
m u n d S c h n e i d e r der Ronknrs eröffnet wor-
den sei. Daher wird Jedermann ixr an crstg^
dachten Verschuldeten eine Folderung zu stellen
belechtiget zu sein glaubt, anmit erinnert, bis
zum l . M a i 1«58 die Anmeldung seiner For
derunn in gestalt einer förmlichen Klage wider den
zum d.Mall.gen Massa-Vertreter aufgestellten l ) . .
A, Rudols. unter Substitmruug des l)>. S.ppan"
t,ch.t,ch. be. diesem berichte sogcwiß anzubringen,
und .n d.eser .„cht , , r dle 3iichtigkeit ,>iner For-
derung ondern a,ch das Recht, kraft dessen er

zu rwe>,en; " 's w'dlige.w ..ach Nerftießung d!s
erstbestlmmten Tages Niemand mehr angehört
werden, und diejenigen, die ihle Forderung bls
dahin n l ^ "gemeldet haden, in Rücksicht des
gtsammt^n Vermögens des cingangadenannlen Ver-
schuldeten ohne ?lusnahme auch dann abgewiesen
sein sollten, wenn ihnen wirklich ein Kompensa^
tionsrccht gebührte, oder wenn sie auch ein eigenes
Gut von drr Masse zu forden, hatten, oder wenn
ihre Forderung auf ein liegendes Gru des ver-
schuldeten vorgemerkt wäre; daß also solche Glau-
biger, wenn sie etwa in die Masse schuldig sein
sollten, die Schuld, ungeachtet des Äompen-
sations-, Eigenthums- oder Pfandrechtes, das
ihnen sonst zu Stallen gekommen ware, abzu-
tragen verhalten werden wülden.

Uebrigcns wird den diesifälligen Gläubigern
erinn,-t, das) die Tagsatzung zur Wahl eines
neuen, oder Bestätigung dcö inzwischen aufgestellten
Welmögenöverwaltcrö, so wie zur Wahl eines

Gläubiger« Ausschusses, anf den 3. Ma« 1858
Vormittags um U Uhr vor diesem k. k. Lan-
desgcrichte, angcmdnet werde.

Von dem k. k, ttandesgerichtc iiaibach den
29. Jänner 1857

Z / 4 2 . . (2) ^ . 5 t z 2 .

K o n k u r s .
Be. dem k k. Postamts i „ Innsbruck ist eine

f . m ! ^ ' " " ' " " 3ahre5geha,te von
"autionsleistung ' ^ gleichen

Bewerber um diesen Dicnstposten, womit
Rang oer l X . Diatenklasse verbunden ist,

aden dle geyollg dokumentirten besuche unter
Nachwe.lung der Studien, H^,,ch. «nd M a n .
pu a .onsbenntn.» dann der im Postsache ge-
le.ltetcn ^enste, langitenö b.s 8. Fcbeuar ,85,8
,'.m vorgescl)>,ebenen Dienstlvege bei der Postdi^
xkt.on >n Innsbruck e.nzubr.ngen und anzügc.
" " ' ob und ...welchen, ^ e sie etwa mtt
.̂nem Beamten ödet Diener bei diesem Postamt,

verwandt oder ver,chwägert sem,

K. k. Postdirekt.on. T r . c ^ 24, Jänner ,858 .

^ ^ sl o n k n r s.
^ m Beznke der Kaschier Postdireftion ist

c.ne Postamts-Alzess,ste,steUe letzter Klasse, mit
der ^al)resbe,oldung von :j(w st, ,.,o »er Ver-
pjllchlung zum Kautionserlage von 40U ss., zu
be>ehen. "

Btwerber haben ihre gehörig dokumentirten
f l uche untcr Nachiveisung-dir s t uo ien , del
^Plachkemtt.nsse und der bisher geleisteten Dienste
'M o,rge,chliedenen Wege bis <j. Februar ,8'>8
l>" der Poildirektlon ,n Kaschau einzudringen
^ d darin zugle.ch anzngebm, ob und in wcl
^)"N H.ade ste mit einem Postbcdienstetcn des

Ua chauer Bez.rkeb verwandt oder verschwägert sind.
, K. k Postd.rekt.on. 2riest am 2^. Jänner 1858
Z. ^U. u (ül) " -

^izitatious Kundmachung.
iUom k. k. Zeugs'ArtiUeue.Posten^Kommando

z. La.bach wud allgemein bekannt gemacht, daß zu
Frlge höherer Anordnung am «8 FeMuar l. I , ,
Vmnuttagö um !> Uhr in der Feldkriegs-K.m-
m>ssar̂ ats-Kanzlei am alten Matkt, Haus-Nr. 2 l ,
eme ossentllche Frachtpreisverhandlung wegen Ver,
uhlung von gefährlichen und nicht gefährl.chcn
lel-ar.algutern einschließig der Bett^ und Mon^
«^ssorlen, zu Lande für das kommende halbe M i -

I. M ^ ^ , E „ , , Okto-
9 . ^ .? .'" " " 'stimmten Quantitäten, mit
Vorbehalt der hohen Ratifikation, abgehalten
werden wild, und zwar: U"/ulllll

Von Laibach "ach Agram, Karlstadt, W.az

n ^ ' ' ' ' ^ m ^ ^ ^ ' ^ ' ^ ^ ^ Palmanuov^
U.n,Tlev>,o,V.ned,g,Verona,Mantua,Breecia
Malla.,0 Pavla zum Pulo„U)nrm bei Servola

Dui ^ ^ ^
in Kraln, so wle auch von Etein retour nach
Laibach. ^

Die hierauf bezügl^n Bedingungen können
,n der Zeugs- 'lrt.ller.epostcn ^ ^ o „ ^ „ , ! ^ "
m der.«othgasse Nr. 1 , 1 , <.henerdia ».. ^ .

,H,. am Tago der 2>.ch«„dl« s . ,^ ^ ^ « ,

Vad,u» «u< 5U< t«, „> «,„ t „ „ . , „ ^^ , °

legen l>t.

Von kdem Konkurrenten oder Offerenten
mnß e.n Zert.sik.t welche zu Folge der a. h.
(3nt,chllrßun, vom 23. Oktober ,855 ungcstem-
^ 1 ^" - ^ . ^ ' ^ '6 ' ^ach t werdcn, durch wel-
ches dcr,elbe von e.ner Handels- oder Gewerbe
kammer oder wo b.se , j , ^ ^ c h l - , von drm
^ i7r na 7' ? ' ' ' ' ^ ' ) i . erk̂  d.e
^ u)nn,g der Aerarial. ( ^ ^ ü.,,.,ehmen zu

> Schriftliche Offerte werden bei der Limitation
nur dann berücksichtigt, wenn selbe noch vor dem
Schlüsse der Verhandlung einlangen, gchölig ver-
siegelt, dann mit dem vorbemerkten Vadium
und Zcrtificale versehen sind.

Hiebei wird folgendes Verfahren beobachtet:
1 . Deren Elöffnung erfolgt erst nach been«

digter mündlicher Limitation.
2. Is t der schriftliche Offerent bei der Verc

Handlung selbst anwesend, so wird mit ihm
und den mündlichen Konkurrenten auf Basis
seines Offertpreises die Verhandlung fmtgesetzt,
wenn dieser nämlich billiger als der mündliche
Bestbot wäre.

3. I s t der schriftliche Offerer.t hingegen nicht
anwesend, so wird dessen Offert, wenn es einen
billiger» Anbot enthalt, als der mündliche Be ' l -
bot ist, der Vorzug gegeben und nicht mehr wei-
ter verhandelt; ist aber der schriftliche Anbot mit
dem mündlichen erreichten Bestbote gleich, so wird
nur letzterer berücksichtigt und die Verhandlung
geschlossen. — Elklarungcn aber, daß Jemand
immer noch um ein- oder mehiere Prozente drsser
biete, als der zur Zeit noch unbekannte Bestbot
ist, können nicht angenommen weiden.

4. Muß der Offerent in seinem Anbote sich
verpflichten, im Falle er Ersteher bleibt, nach
dienstlich hierüber erhaltener Mittheilung das dem
Offerte beigeschlossene Vadium sogleich auf den
vollen Kautionsbetrag von l W t t f l . Banknoten
oder gesetzlich anerkanntem Papiergelde z<» ergänzen
und ferner ausdrücklich erklären, daß er in
Nichts von den ^izitationsbedingnissen abweichen
wolle, vielmehr durch sein schriftliches Offert sich
eben so verpflichtet und gebunden glaubt, alS wenn
ihm die Lizitatiousbedinynisse bei der mündlichen

j Verhandlung vorgelesen worden waren , und er
dieselben gleich dem LizitationSprotokoUe selbst
unterschrieben hatte.

^ach Abschluß des Lizitationöaktcö wird kei«
nem Offert und keinem wie immer gestalteten
Anbot mehr Gehör gegeben.

Ferner wird noch bemerkt, daß alle Jene, welche
5. bei dieser FrachtvtciSoerhandluna. nicht

selbst erscheinen können oder wollen, ihre Vertre«
ter mit legalen Vollmachten zu versehen haben.

Wenn zwei oder mehrere Personen den Ver»
trag elstehen wollen, so bleiben sie zwar für die
genaue Erfüllung desselben dem Aerar in 5l.>N<!ll!ii,
d. h. Einer für Alle, und Alle für Einen, haftend.
Es haben aber dieselben Einen von ihnen oder
eine dritte Person namhaft zu machen, an welche
alle Aufträge und Bestellungen von Seite der Be«
Horden ergehen, und mit der alle auf den Kontrakt
Bezug habenden Verhandlungen zu pflegen sein
we^en; der die erforderlichen Rechnungen zu

! legen, alle im Kontrakte bedungenen Zahlungen
«gegen die vorgeschlichenen Auöweise, Rechnungen
'und sonstigen Dokumente in Empfung zu nehmen
und hierüber zu quittiren hat; kurz der in allen
auf den Kontrakt Bezug nehmenden Angelegen-
heiten als Bevollmächtigter der den Konlrakr >n

! Gesellschaft übernehmenden Mitglieder in so lange
angesehen welde» w i r d , bis nicht dieselben ein-
stimmig einen andern Bevollmächtigten mit glei-
chen Rechten und Befugnissen ernannt, und den-
selben mittelst einer von allen Gesellschaftsgliedcrn
nnterfertigtcn Erklärung der mit der Erfüllung
deö Vertrages beauftragten Behörde namhaft ge-
macht haben werden. — Nichtsdestoweniger haf-
ten aber, wie sckon oben bemerkt wurde, die
sämmtlichen Kontrahenten für die genaue Erfül«
lung des Kontraktes in allen seinen Punkten in
" " ' c l . u i i ) und es hat das Aerar das Reckt und
dle Wahl , sich zu diesem Ende an wen immer
von den Kontrahenten zu halten, und im Falle
mu'5 Konttaktbruches oder sonstigen Anstandes
leinen Negreß an oem Einen oder dem Anocren,
oder an allen .-tontrahenten zu nehmen.

Laibach am 30. Jänner 1858.



«8

2 . ! 4 l . (2) - Nr. 1338.
E d i k t .

Bon dcm k. l. BezirkSamtc i!aag, als Gericht,
wird mit Bezug auf das Edikt vom 26 Oktober
«857, Z. 3710, bekannt g.-macht, daß die zur Vor
nadmi der erekuliren Feilbietung der, dcm Thomas
Paul in von Hruscl'zhr gehöriger, Realität auf dcn
«9. Dezember »857 u»d >9. Iän»cr i858 ai-g,«
oroneltii zwci eistcn ,rck»tivcn Feilbielungstagsat
zungen über Einvirstandnist beirer Theile mit dem
al6 abaeh'lten .,na,esehcl> werden, d,»ß es bei der
auf den »9 Februar l>«58 ang.oreneien drillcn
Frilb>elunaSlags.,l)una. unvrrandrrl zu y,sbliib^n habe

K. k. B^irks.,ml t!aas, alh Gericht, am ,2
D>zember ,857.

Z. »43. !>) N l . 4uö?^
E d i k t ,

Von d,m k. k. Bezirksamt, Eaa.. als Gericht,
wird dem u»oekannten 'Aulenlhaltrs abwesend«» A»-
ton Barlilsch von .Nollno und dessen edensalls unde-
kanulen Rechtsnachfol, ern h>«rm!l cr»nnert:

Es lxde M a r i , Lintou, ov» Vcrhoule Nr. l 0 .
wide» deoseldei' oic Klage .iul E'siyilug u»d Äner
ken„una de« Eiacntl)u>>,s d.r, im Grundbuche de»
Ps.,rrgült Mxlosdusg «ul» Urb. Nr. 87 vorkom
nn'lilei,, ouf Antun B^l l i l ich ve>qewähltrn '/^ Hübe
zu Hol t iw H. ius^Nr, »8. «,,l» prilo^. 22. Dcz»,»
der »857, Z. 4<»07, hicromlv cingebrachl, wolübe,
zur ordentlichen mündliDen V "ha» r l u»g d!e Tag
s'hunq auf den l t . Äp' i l 185« üüh 9 Ul>r not
dem ü^hange des § 29 a. G. O angcol^uel. und
0en ^etl^alen wrge« il^res undekal'»lti< Uuf,nlhal
t,S Pr lMl ls B'"lÜ!ch von Klaxe" als (̂ ,>>»>Nl-
»ll golun» auf ihre Oefahr und Kosten bestellt
word n »st.

Dess n werden dieselden zu dem Ende verstan
diaet, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst clschcî
»,en. oder sich iin^n andern Sachwalter zu b« stellen
und a.'cher namhaft zumachen w<sscn werden, indem
widrig,ns di<st Rechlsfache l<biglich mit dem aufgc
stillten Kurator verhandelt werden wird.

K k. BeznlSamt Egg , alS Gt l icht , am 25»
De^einber , 8 5 7 .

Z. »45. (2) Nr. 3293.
E d i k t .

Vom k. k. Brzilksamte Egg, als Gericht, wild
dem unbekannten Aufenthaltes abwesenden M a r t i n
Pttt.k un5 feinen ebenfalls unbekannten Nea.tSnach.
folgern von Dup.lne hicmit erinnert:

(5s habe wi^er dieselben P.rcqrin Pudbeuschet
von Dup. lne , als Besser der im G,undb»che Herr.
scbaft Kreuz »uli Urb. Nr. 556. Reklf. Nr. 4 l4
volklMmenven Kaischc zu Dupelnc, die Klage auf
Verjährt und Erloscdenrrtlarung des, auf der be-
sagten Kaische mittelst dls Kaufvertrages vom 29.
Orlober > 8 0 l , feit dem 29. October «80« int^b»
l i r t t l , Kaufsclullingsrestes p l . 10 fl, lf. N . samntt
Zinsen jährlicher l ft 25 kr. D . W. eingebracht,
worl'll'er zum ordentlichen mlindlichen Verflihren die
Tagsatznng aüf den l s . April 185« vor diesem Ge-
richte um 9 Udr Vormittag mit dem Alchange des
§. 29 ^ O. angeordnet worden ist.

Dicsts Gericht dem der Aufenthall der Nt t lag.
t l l , unbekannt ist, hat auf ihre Gefahr und Kosten
d,ll üorenz B l i l chn ig , Bürgermeister zu »iasoitsche,
zu ihrcm Kurator aulgssleUt, mit wclchcm diese
Stllitsache nach Vorschrift der G. O. verhandelt
und entschieden w ' i d l n wird.

Die Veklaglen werden dessen zu dem Ende
erinnctt, damit sie allenfalls zur rechten Zeit seldst
zum Ocrichle zu erscheine», oder den, bestellten Ku>-
lator ihre Rechlsbehclle an die Hand zu geden, oder
aber einen andern Sacwvalnr zu blstellcn, und ih»
diesem Gerichte uamhall zu mach<n wiffen werden,
indem sl> widrisiens die Folgen ihrcr alliallia.cn'ttcr.
absaumung sich scll.'st zuzuschreiben haben werden.

K. k Bezirksamt Egg, alb Gerlcht, an, 24.
Oktober «857.

Z. l46 . (2) 3lr. 33V3.
E d i t « .

Von dcm k. k. VezirkSamte Eqg, al« Gericht,
wird den un'.'ekanntcn Aufenthaltes abwesenden Luzia
Pezhinkar geborne Peuz, Ic ra , Mitza. Helena und
Luk.,s ^euz und ihren gleichfalls unbekannter, Rechls-
nach!ol«rrn hiermit erinnert:

Es habe Iuhan,, Pezhnikar von Jauchen wider
' dieselben die Klage auf Verjährt - und Erlo!chencrtläe

rung der, au, der ihm gehörigen, im Grundbuche der vor-
malign» Pfarrhof, und Kirchengült fauchen «ul) Rektf.
N r 2 , Urb. Fol. 2 , vorkommenden Hubrealität
seil dem >. I n » " l807 für ^uzi>, Pezhnikar suborn?
Peuz ob des Heiralhsguttß pr, 450 f l . t!. W. und
eines Dukatens, den für Icra Pcuz. Miza Pcuzund
Helena Pcuz ob des älterlichen Pstichtlheiles zu l 00 ft.
L. W eines ordentlichen Bettes, 2 rupfen« und
2 reistener Leintücher, »iner Kleiderlruhe und des
Hochzeitmahles, endlich für Ülikas Peuz ob der
WirthschastSführung und der jährlichen Zubuße pr.
10 f l . »7 kr. intabulirten HeirathsvertrageS vom
20 Oktober , 8 0 5 , «„!> ,,,'üu« 24. Oktober ,857.
Z. 3393, Hieramts eingebracht, worüber zur oidentlichln

müildlichcn Verhandlung sic Tags.,tzuüg auf deu
l3, Apri l «858 flüh 9 Uhr ni i : dcn^ Anhangs dcö
§. 29 G. O. vor diescin Gerichte angeordnet, und
oen Getlagtc,, wraen idrcs undckannten Ausenthaltls
Primus Sojer von Jauchen als ^ur-ulm- nr! uclum
auf idre (^csahr und Kosten bcstcllt worden ist.

Dcffcn wcrdcn dieselben hiemil zu dem Endc
verständiget, damit sie zu rechter Zeit zu erscheine»,
'̂dcr sich eiucn anderen Iachw' l te r zu bcstcllcn und

>nU)>,l namhaft zu ^iachcn w>ssen «vcrden. iud»m
rvldrigklis dlese Rclblssache mit den, amgeslelltc,,
Kurator vcrhandell werren, und dieselben alle aus
hrer Velabsäuminig entstehend,,, „acblheiligen Folgen

sich selds zuzuscbicidtn hchen wlirdel,.
H. k. Bezirksamt Egg , alS Gericht, am 30.

Oktober »857

Z. l^?, (2) Nr. 3706
E d i k t .

Von, k. k. Bezlrk^mte Stein, als Gericht, n i l d
der unbekannt wo l'lsmolichcn Maria Scl'nidar unl
wren gleichfalls lmbttannlc»! Rechlsnachiolgern hiemil
c i i n o e i t :

ES habe Franz Orj.izh von Pole, wider die
«ell'cn die Klage auf Vlt jahcl ' und Erloschcnertläruna
'uj der im Grundbuche :») Herischalt Flödoig «>,!)
.'Ilktl. Nr. 755 vortolnmciiden Vitalität ,n>l dcm
Hchuldschline lj« l4 Api i l »809, iula!). «c>l!<im <!u!o,
^afiendtn Foldelun^ p l . 300 sl, l̂ . «.<:., «uli z),'ii<>.̂
hl'utiqcn, ^ . 3?0i», hlel^mtl' überreicht, w^rlN'er zu>
os0cnlllch«n münolichen Vcrh,'nclung oic Tags.,l;u»g
auf dcn 28. Apri l flü!> 9 Uhr mil ocm Anhnig,
res §. 29 a. G. O anglordml, und dtN B l l l , ig t rn
ivgea il)r,s undetannlcn Autcnthalt's Herr Konrai
Ian.schitz von P.rau als «Dui'nlol- ncl iN'Iun, bestclll
nxildc.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verständiqct,
oaß sie allenfalls zu r,cht»r Zcit sclbst zu erfchlilien.
oder sich einen anoern Sachwalter zu l'<stellen u,,d
anhcr namhaft zu macbcu haben, widrigens diesc
Rechtssache n>it d<m aufgestellten Kurator verhandelt
wrrdcn wt,d.

K. t. Bezirksamt S te in , als Gericht, am »7.
Ju l i l858.

^ . I 5 l . (2) 0ir. «834.
E .o i k l.

Das k. k. Bezirksamt Ndmannsdorf, als Ge.
richt, macht bekannt:

Es sci auf Ansuchen des Stefan Nogatsch aus
VeldeS in die Einlcitung dcr Amorlisirung der ihm in
Veilust^erlNhti'lN ^inz<N)lungütavtUc »ir. l.°>U5̂ l<>H4
pl . 20 fl, auf das freiwillige lvtaalsanlchen V0!N
Jahre l854 gewil l igt woldri!.

Es werden demnach alle Jene. die auf diese
Elnzahlungstadelle ilnsprüchc zu machen gedenke«,
emmert. ihr .'liccht darauf binnen Jahr und Tag
so a/wiß darzuthui, , als widrigcns nach Verlauf
dilscr ^jcil dl^ gedachie Einzahluilgülab^le für null
und nichtig crlläct werden wülde.

K. k. Bczrtsamt RaOmannsdorf, als Gciichs,
am 20. Dezember ,857.

Z l52. (2) Nr. ,635
E d i k t .

Das k. k. Bezirksamt Radmannsovlf, als Ge.
richt, macht bekannt:

Es fei au, Ansuchen des Thomas Nuß vun
Veldes in dic Einleitung der Amoctisirung dn
ihm in Verlust gerathenen Einzahlungstabcllc ^ir
l595^!628 pr. 20 si, auf daß ireiwilli^e SlaatSa»-
leben vom Jahre 1854 gewllliget worden.

Es werden demnach alle Jene, die auf ditsc
Einzahlungtztal'eUe Ansprüche zu machen gedenke»,
aufgeiordcrl, ihr R»'ä)t binnen Jahr und Tag st'
gewiß darzulhun, al5 widrigens nach ^>cslauf di.'
scr Zeit d>e gedachte Ei»zahlu»gstabellc für null
und nichtig erklärt werde

K, k. Bezirksamt Nadmannsoorf, als Gericht,
am 2». Dezember ,8 57. ^

Z »53. (2) Nr. 2886.
E d i k t .

Daö k. k. Bezirksamt Radmannsdorf, c>Is Ge.
richt, macht bekannt:

Es sci üdrr Anlangen der Hclcna Wohinz aus
Löschach in die Einleitung der Amorlisüung der au,
der Wiese n» Icki Rettf. Nr. l76)<. n,l Herrschaft
Nadmannodorf sclt 53 Jahre" mit dem Schuld.
Ichcine von, 25. April ,804 für Anton Ianlschitsch
aus Popu vorgenierkten Forderung pr. 300 si. be>
williget worden.

Es werden demnach alle Jene, wclchc aus oic.
scm Schuldscheine was immer für Ansprüche zu ma-
chen gedenken, aufgefordert, ihr Nccht darauf din
nen Jahr und Tag sogewiß darzuthun, als widri-
gens nach Verlauf diesrr Zeit dcr Schuldschein als
wiitungslos erklärt werde.

K. k. Bezirksamt Nadmannsdorf, als Gericht,
am 24 Dezember »857^

^, l54 . (2) ^ ' Nr . 3559.
E d i k t .

Von dem k. k Bezirksamte Nadmannsdorf, als
Gericht, wird dcm uubeiaimt wo besindlichen?lnton

Sodia auZ Kcrschdorf in der Wochei», »nd sc>»cl'
allsallisicn Ncchtsllachfolgerir hiermit crinncrt^

Es habe Simon Smurauz aus Kerschdorf, w><
dcr denselben die Klage auf Zucrkenuung des ^l>
gcnthun.s dcr zur Hudc U>l> ^tt. l ! 0 , ; " « l l H^tt'
schaft Veldeö eingekomnnucn, am 7. September !s2^
>m Lizitationswfstc ucrkauft.il Ganzhube gcl)öriqeN.iM
der ^tcucrgcmeinde Kcrschdorf gelegenen, im stadilW
«ataster dicstl Gcmeinde 8»!) Parzellen 9ir. l 9 3 M
Ackcr plxl Iv!inn!iu». im Flächenmaße v. 473s-i K l s M
'^ir. l 20 2. Acker, ix,.l lillm<-!»», „ ., ,08 „ „ D

,) »25 3. Acker, pl,<j k!3N(':»ll „ „ 6 4 » » M
» 808 Ack^l z,o<! z»«/.lml« „ >, 238 „ » D
y 809 Acker ,)0s! j>«/.ul»l« „ » 4 7 „ » M
» 903 Acker nlt !><)8t6nxo » « 306 ., » W
„ ,24 >1i,>mwiesc bci de» W

Aeck,rn z^oll kllluenm » » »22 „ »,D
)) :i74 Wicse ,)s><! 1«»,il,:»>l « „ 155 » » >
« 660 W'^sc I^dlll. ' i „ » 0«7 ,> ^ D
» 810 Rainwiese dein, Acker >

ixxi l)«^»»w ^ » »6 „ » M
« 6 Wiese skri l i ja ^ » 3 4 8 „ " W

vorkommende» Grundbest^ndthcil«', und um B e w ' l W
glin^ dcr Ab.- und Umschreibung dieser ParzellW
vc'n den noch auf Name» de-5 Anton Sodia uNW
gcschriebcne» drei Viertheile obiger G.nizhube cingW
''rächt, worüber ^ur mündlichen Verhandlung l>>
To^satzuüg auf den 22. Apri l 1858 V m m i t l a M
9 Uhr mit dcm Anhange des §. 29 a. G. >W
bestimmt und tem Glklagtcn der Herr Antc < F r M
ruitl <»us Radiuannsdorf alS l 'ui tttsil' ad u^tnn, l»W
^ellt wurde. M

Drsscl, werden Geklagter und s»ine a l l fä l l ' gM
^l'chtsn.'chfolger zu dem Ende verständiget, daö ^
.'llenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen, ovel
sich ei»en andern Sachwalter zu destcllrn und a»t)^
namhaft zu machen habe» , überhaupt in, gerillt»'
mdlNliiHsmaßigen W^ge cmzuschrnten wisscn, wi^>'
gc»s sie sich die aus der Vcral'säumlmg entspl'"'
^vnden „achtteiligen Folge» selbst zuzusclirei^
hallen.

K. k. Bezirksamt Radmannsdorf, als Gericht
am 20. November »857.

Z. 155. (!<) Nr. 357«
E d i k t .

Von dem k. k Bezirksamt? Nadmannsdorf, als
Gericht, wird dem unbekannt wo befindlichen Iakor
Kletsch von Iereka und srinen allfälli^en glcichf^^
ui,l?cka»»tcn Erdcn und Rechtsnachfolger" hieM't
erinneil '.

Es habe Johann Aic,> . von Ie^li» H>Nl5 ' ̂
l l , wioer deliselben dic Klage auf ZuerktUlU^
des Eigculhums der, in Iereka »uli Url'. ^ ^
>I gtlcgcnc», im Gruudbuche dcr Herrschült 2 ^ '
des «u!i Urb. Nr , 2 l 8 vorkommenden K » " ^
sainint An- unt» Z»gibör eingebsacht, worübcr i,"
mündlichen Verhandlung dieser Nechlssachc die I''s^
Atzung auf den 22. Apri l ,858 k. I . Vormi lM
9 Uhr mit dem Anhange deS §. 29 a. G. O. "".
qcordnct, ui,d für d'N Geklagten Herr Franz Ral<''
t, k. Notar in Nadmannsdors, btstellt worden >>>'

Dussln werden G^!ac,ler und seine M a l l i ^ '
Rechtsnachfolger zu dnn Ende verständiget, daß l''
z»r rechten Z<>t zu erschclnen, odcr sich einen ^ '
Dcrn Sachwliller zu erwählen und a»her naml)^
^u machen haben, überhaupt im gcrichtsvrdiiuli^
inäßlgen Wege cinzlischreiten wisss», wiorigcns ^
sich dir ans dcr Verabsäumung entspringenden na"/
lheiligcn Folgen sell'st zuzuschreibe» hätten.

K. k. Bezirksamt Radmannsdurf, als Gerichl,
am 20. November ,857.

Z. »56. ^2) Nr.. 3t»o^

E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Radmannsdorf, ">
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchn, des Jakob S M ^
von ilanzovo. durch dcn Gewalthaber Herrn A>'^
Freimiltl von Nadmannsdorf, gcgln Aiidrcas PlN
n l l von Vcldes, wegen aus dem gerichtlichen 3'l
gleiche vom >5. September ! 8 5 5 , Z, 3506 , M
dig?n 200 si. E M . <-. «. c. , in die exekutive öffe''
lich? Vcistcigerung dcr, dem letzter», af>'öi!geN/ ''
Gruudbuche dcr vormaligen Herrrschaft Veldcö ^
Urb. Nr. 492 vorkommenden Realität sammt An- ^
Zugehör, iiu gerichtlich erhobenen Schätzungswc^
von ,008 si, 40 kr. EM.gewilÜgct, und zur Vormitf
derselben die Feilbietungstagsalzungen auf den 2. M ^ i
auf dcn 6, Apri l und auf den <>, M a i »858, jcdcs^,,
Vormittags um 9 Uhr im Gelichtssitze mit ^e
Anhange bestinurit wordc» , daß die fcilzubicte''^
Realität »ur bei der letzten Fcill'ielung auch >>>'.,
dcm Echätzungswsrthc an dcn Meistbietenden ^
angegeben werde. . , . ,

Das Schätzu»gi<protokoN, der G r u n h i ! ' ^ .
trakt und die öizitationsbedingnissc können bei ^ .
sem Gerichte in den gewöhnlichen AmtsstuliVc" ^
gesehen werden. ^,„

K. k. Bezirksamt NadmanZdorf, als Gericht
29. November ,857.



Anhanq;ur Iai!lacl)erSeitnu^.
M n z e i g e

der hier angekommenen Fremden.

Den 3 l , Iä im, l ' l«58,

Hr. Wiham, k. k. Bah.'amts.Offizial, vo,i Meid-

Hl . Sd°l»chek. staxd. K°!!tr°ll°l-, von Noh.tsch. -
^»'. v. Beiges, Fölstei', voi, Sava. — Hr. Gmcer
Fablitailt. und — Hr. Hell, Kaufmann, von Tricst,
^» Hr. Saitz, Handelsmann, vo» Kailstadt.

Den l . Februar . Hr. Kramer, k. k. Offizial,
^ " ^ ' " ' u - " H>-. Sttyda, Ingenien., von Dicst.

,r. Dobner, Berg. und Hnlienoe»waiter, vcn
H°s- — Hr. Ulrich, Forstmeistcr. rm, Veldes. — H r .
Lrora, Handelsmann, von Pesth.

Eisenbnl) n - Fahrordnung
Uon W i e n »ach T r i e f t ,

î W^^mrî ,,̂  ,« . .

Abfahrt Ankunft

Eilzust Nv. 2 : " ^ ^ ' " ' "hr M>.,.

" ° " ^ ' ' " Früh 6 ! .<. ' " !

' " ^ r . e t t y^chtS _ ^ ..
Personenzug Nr. 4 :

° " ^7 , , , , , , V», ? ̂

Personenzng Nv. 6-
„ V l a z Abends 8 Hu

<n Hli.N 7 . . ' ' ' A""" - " ! 9
. . . Abends — i ^ « ^
Personenzug N r . 3: « ..

,°n Nriest . . . 5 ,, ^

" " « ' ' " « Ä ° ' ^ i 7̂
Eilzug Ztr. I : i

" " ^ " ' ' ^ Nach.« >. ! .5

. . 'N i 'n° " «ruh /. 8
P"sonenzug Nv. I : ^ ' " ' " ' '' "

von T r i e f t . -,,, .

Nachm. — ! ». « ,

F»h,,!rc,,e »on W i e n ,mch T r i e f t - ^
>, o, °"°°«»'<lch«,, Zügen I, l̂ass« 2ü'ss ,o l,,

Fal'rpveisc ^on Graz mnb T r i e f t :
,', ̂ ' ' gewöhnlichen Zügen l. Klasse l0 fi. 10 fr
' .^ lane l2 st. 8 kr., III. blasse 8 fl. ü kr. '

1^ N V " t ! " ' l. blasse 21 fi. 1 fr., II. blasse

Vei den a ^ ? ° "l)u Laibach nach T r i e f t :
II. Hlass 1 ' " ' ^ ' ' Zi'ge» I. Klasse U fi. 30 kr.,

N " den E i l z i . " n? ^ " ' " " "as«« '' ^ ^ kr.
« fi. i i i fr'^ ^ «Nasse 8 fi. 27 kr., l i . Klasse

Z. 19«. t / / 7 ^ ^
^ ' ) Nr. «5^5,

^ d i k t
H»0N dem k k n

hiemtt bekdmtt cu'niack ^ ^ " ' ^ l >n Laibüch wlcd
LaiI)achcrLparta!s> ? ' ^ ^ ' ^ " ^ " ' Ansuchen der
wcgen schuldigen 4 ^ " , ^ Herrn O.-. Kautschitsch,
^ r ^ i v c Fc>l^etu.m d / ' ^ ^ ^ ' ' ' " ' ^ " " d»c
strateö ̂ aidach vorkot^ " ^'undbuche dek Mc>a>

Maria l̂ nd ^dooika l , ^ " ' ̂ ' " "undeljäyugcn
Ig l iaz^nd Katharina c.« ' 6 , ̂ l 'dimull »ach
lchtereBcide oergewa!) .^^ ' " ^hörigen, und auf
55 kr geschah, H a ^ 3 ) " ' ^ " ' ^ ""f »220 ft.
^'bach g e w i l l i g e t " ^ ^ ' - 5 " " 'der Stadt
satz""gen zur Vornahme b „ s ^ " ' " ^ei Tag^
2 a . ' ^ , 22. Fe^a r ,md ̂ ' ^ / " l ^n 25>.
detzmal um ,U Uhr V m ^ ^ ^ ^ ' i »d<5^ j ^

rickte mit dcm Bra ten m ! ^
dicse Rcalitäl bc. dn e r s t e n ' u ' I v c i ^ ^ n ' ^

"Mhe h i , , , , ^ ^ ^ ^ . u ^ d c m ^ch,tz^

LaibaH 5 ' . '^^ben werden.
Nr. 539^ bcn ,2 . Drz^.bcr 1857.

° s^' "Nr.v Feilbietung kein Kauflustiger
kricyien, so hat es bci der zweiten aus den
^^- Februar l. I , angeordneten Feilbicteng
zu Utrdleidrtl.

' k. iiandeögericht Laibach am 3U. Jänner !858.

^> kaib. Zeit. Nr. 2b v. 8. Febr. l 856.)

fc. 44. a (1) Nr. 261.
AV VIS© IV ASTA.

Per deliberare I' impresa della costruzione
di un ponte di pietra s , i | Fiume Kisano
appie del monte Covedo, e di altri nuovi
ponti pure in pietra, nonebe dell' unitovi
tratlo di strada di congiunzione dell' Islria
colla Carmola prcsao Covedo, ordinato col
Decreto dell' Eccelao i. r . Ministero del
Commemo d( o. 10 Novembre 1857, Nr.

i ii ' iaivrai / ° P r e M 0 I' * H. Direxione
delle pubbliche Costpuzio„i alle ore 10 del
porno 18 del mesedi Febbrajo 1858 un
nuovo inmiito per tutli i lavon complessi-
vamente a p r e / / ,o assoluto, e ci« alterna-
tivamente secondo u n p p i m o p r o f f eUo: II
ponle in p.etra a tre archi s . /F iume Hc-
p ' j 0 • / • • • . . 17095«. 30 c.
IelpoateaultorrenteStamisciakOO'^O,, 15 w
e per la costruzione della strada 9025» 12 »

Assieme . . 30340 si. 57 c.
Secondo 1 altro prog-etto :

Pel ponte in p ietra ad» , m a r ( J 0 g n , F j u m e

v } T i, 'u". \ ' - 32882 si. 22 c.
I enlpontesiilaRojadelmolino 4595, 15 »
Per. pontesultorrentePorak 10859, 52
«perlacostruzione della strada 10370 a 28 »

c . Assieme ~. . 58713 ii. 57 c,
fei accetteranuo per la presente impresa

offerte a vooe, ed in i«cri«o, per I' „no o
per 1 altro de l̂i alternativi proffetti oppur« :
anche per tutU i due, nel qual ultimo caso
2936rsl P r e a t a r e P a v a l l° ma^ffiore di

Le oflerte in iscritto e sugffellate, do-
vranno contenere I' esplicita dichiarazione
deH« oflerte ,|, a s s o — r s i alle condizioni
general, e special, f astar ed essere mu-
mte dell avallo corrwpondente cioe pel

§nT^ r ? , f f e U 0 dI 1 8 1 7 l i ' e Per V altrodi
, „,b.lK " (l! la le P e r o 8 a r ä d a complettarsi
dall imprenditore dell' offerta supenormente
acceltata prima della stipulaziine del ri-
nale d«| 10 per certo dell' importo di delibera.
in i^rffe8?nter|ann?. l e "«peltive oflerte
nnhUi a " " h e (h Porto Jal ffiorno della

a» .data al Protocollo & q u o s f I. H . Di-
r c o n e presso la q i l a l e t l!0Vctns i ( ] a •
n po. 08len.il»,|, nelle solite ore di uftfcio

i iclativ, p.an. , , a , c o , ; a o m m a r j ,,-
elendii dei prexzi iinfta^: i JJ- -fe •
general! e jpcciali 7*%^ '<! C ° n d l " 0 1 "

Ü ^ * 1 ^ Tn«rt« Ii 23 genljo ml

^ '««^ " ' , N,, !««.,
^ r l n t t e r u u g

nn Oearg Ham> ch«g ̂  Ver,e
„cht wird >>.m «.°,nHc.„„ch,g ° , ^ ' „ ' ^ ^

E« »ade wid« ihn z,„ G,,„^,,s,h^ M.,.

dach w.g.n«. dem Di.„„»e.,>»!>mss. s ^ > ^

Ve,l,°tt..ch!f'N,>,.m.,i. „„t, Z , , ^ , . > ^ ^

Uhr »ngwidntt G, "

Da« ^ " ^ ' . ' °">n d°r d.rmalige Uufonchalt
d<5 « « , » H°mschag n,ch, ^,k»„nt" i l l , hol zu

Ha^„h.r z„ Franz, «^ K^,„^, ^ / ^ '

- »!"3 ^.?:«': : : .- :«

obigen Taqsatzung entweder selbst oder durch eine«
von ihm gehörig bevollmächtign Sachwalter
erscheine, oder dem für ihn aufgestellten Kurator
dic nöthigen Bchelfe z>.r Vnlhcidigung mittheile,
widriqens er die Folgen seiner Veradsäumung
sich selbst deizumessen haben würde.

K. k. Bezirksamt Franz, als Gericht, am
16, Dezember 1857.

Z. 45. ( 7 ) "

Dttene MM Desten der Armen.
Ziehung am 5«. Hebruar Ä^H8

in Wien.
Es werden gewonnen mehr als I0NN sehr

werth - und kunstvolle Gegenstände von Gold,
Silber, Bronze, Porzellan, Glas, plattirten
Waaren, Gemälden lc., wovon das Verzcichniß
gratis vertheilt wird.

Darunter sind die von Allerhöchst Ihren
k. k Majestäten gespendeten 8 Garnituren
prachtvolle Speise, Thee- nnd Kaf-

feh - Porzellan - Services,
ferner lWU und l W Stück k. k. vollwichtige
Dukaten in Gold, so wie 2<w Stück Silber-
Thaler.

l Los kostet 3tt kr. — Auf 5 öoft ein
Freilos.
v lM dem Misidium de5 M l iMrü te5 in IMen.

Lose sind zu haben in Laibach bei gefer-
tigtem Handelsmanne, der sich auch für den
,5. März mit den fürstl. Palffy'schen 4N fl.
Losen empfiehlt.

Joh. En. Vntscher.
Z, >92. ( 2 ^ "

Anzeige
Am hiesig/n laiidiviichschafilichen Ve: such 5 Hofe

(Polanah^s) i» Laibach s,i,d folgende Geg^istande zum
Verkauf bneic: »eue Kllkur«>;.', Gerste»^ i«"d /^afex
Gchlottüiaschliien; dan» veischiede»c 'Ackclbauaeiäche,
a!s: Vcibesselte Zligmayn'sche Pfli ' i^e, Schwarze!'»
Wlli'^I'Pssücie. Nuhadlo, Aichäusier, Ertilpatorel,, Pfel»
behacken, Blobaliter E^geu, velschiedeue Wald und
Felosämmereien, echter flanjöstscher und deutscher Lll<

Z. , 7 , . ( 3 ) " "

Verkaufs
u:id

Wohnungs Anzeige.
Das Haus mbst Garten N r 3», am

alten Markte ist gegen vortheilhafte Be»
dingniffe aus freier Hand zu verkaufen,
allwo das daselbst gaffenseits befindliche
Gewölbe vorzüglich zum Betriebe einer
Handlung oder eines andern derlei Ge-
schäftes sehr geeignet ist.

. Auch ist daselbst im ersten Stocke rück-
wärts, von Gcorgi an, eine Wohnung,
bestehend aus Z Zimmern, 2 Vorzimmern,
l Küche, 1 Speisekammer, , Vorhalle,
l Keller sammt Garten zu vermiethen

Näheres beim Eigenthümer im ersten
Stocke rückwärts zu erfahren -
Z. ,83. (2) " " ^

Für Georgi zu vcnniethen:
Im Hause Nr. 5tt, Polana^Vor-

stadt, im ersten Stocke, 5 Zimmer,
Küche, SpelS, Keller nebst einem
großen Garten, odcr auch das Haus
nebst Garten zu verkaufen.
3. 123^ ( 3 ) ' ^ " —

Gewölbs Anzeige.
Am Hauptplal; Nr. 311 ist ein

Gewölbe für künftigen Georgl zu
vernnethen, das Nähere im Hause
daselbst.
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Z. tO'j, (3) Nr, 1820
c? d i l l

Von dcn, k, k. Bezirk?amtc Etcii,, als Gcricht,
wird hiemit bekannt n.'n,achl:

Es sei über daS Ansnchcn des Kaspar Hostm'g
von Stein, gegen Josef Novak von ).1?annsblng, we-
gen lchnldigcn 2« ft E')),' <>. « <>, in dic exerulim
öffentliche VnNeigeruüg der. dem Lehtern gehö'i^en,
im Gmndbuche Schcrnl'üchil «>»!) Rett>s Nr. !3
und l3^l) uorkolniucilde" ^/^ Hübe, im geiichtlich e>
hob.ncn Schätzungswerthr von »868 fl. 55 kl
<3 M . , aewilliact und zur Votnahme dtlselden di.
dlt i zellb'clui'^sta^sahungcn auf den 7. Apri l , cm
d»n 7 Mai und auf den 7. ^uni, led'sma! ^>l>vinil
t̂ ,gs um 9 Ul,r ,n ll'lo dcr Realität mil dc<n An
hange bestimmt wolden, daß die feilzul'iflende Rca
l'lät inn bei der letzten Fnldictung inich unter den,
Schätzungsweithe an den McistbietendtN Hintange
geben wildc.

D>'s Schähungßplotokoll, dtr Grundduchsex
tlakl und die Lizüallonsdediiignisse sönnen bci die
sem Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstunden <in
gesehen wtlden.

K. k. Bezirksamt Ste in , als Gericht, am 22
Oktober !<57

3. <05. (i> Nr. 502 4
E d i k t .

Vom gefc'tlqlen t f. B^irksarnle, als wcrich'.
wird bekannt gemacht, daß ü^er 0aS 7lnsuchc!> d,k
SlN'Mcs Eriausch.g vl'N Lupelnenioe dcr National
Anlel^-iSsckcin Nr. l0>3 l2 l l6 , nachdem mit B^«^
auf lao cißge.iatliche Ecikt vmn 2«. Inn i «856.
Z. l423, rie Eci talfsist bereits velstnchrn ist, alb
traft- und wirkungslos rsfläit wird.

K. k Bezirksamt Stein, als Gericht, am »0.
l ^ Oktober

Z. 106. (3) Nr. 5 , l 8
E d i k t .

Von dcm k. k. Bczilksamte Stein, als Gericht,
witd hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Bernhard Bosja
von Laibach. gea.cn Batthelniä Vchouz von Manns-
bürg, weqen schuldigen l39 si, 30 kr. (5M. e. ». e..
in die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem
Letzlern gchö'iqt» Rcalilälen, alö: tt) der im Grund.
buche des Gutes Mannsourg tiul) Urb. Nr. 5.
Rtkttf Nc. 2 verkommenden, auf 775 si. 55 kr. be-
werlheten Kaische; l» > dls in demselben Gllintbuchc
«ul) Urb. Nr n<l, Rcklif. Nr. »vorkommenden, aus
79 si. .'lN kr. bewerlheten Ackers, und <>) des im Grund
buche Scd.'rnkl'ichl «ni« lirl). Nr. 98 uorrommenden,
auf l86 fl. 4 i k>. dewerlheten Ackers, gcw'Ui^t und
zur Volnal)me oersellien die drci F»llbletungstacz
j.,ßungei, au! den 27. Februar, auf den 27. März unc
auf den 28 April ^858, jedtsmal Vormittags um 9
Ul)r in loko der Realität mit dem Anhange bestimm:
worden, daß die feilzudiettude Realität nur bei der
letzten Feilbiellmg auch unter dem Schahlingsivcrtlie
an den Mtisibielcl'den hiniangegedcn werde.

Das Schaliungsprotokoll, der Orundbuchseltraki
und die itizitatlonöbcdingnissc können dei dicse,n Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. t, Bezirksamt Ste!n, als Gericht, am 8,
Oftoder «857.

Z. »07. (3) Nr. 570«.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamts Stein, als Ge>
rickl, wird der unbetannt wo desindlichen Agnes,
Maria, Mcnicma, Agatha und Spela, dann Josef
und Helena Gubanz, hiermit erinnert:

Es hade Urban Oudanz von Vodiz, wider dic^
selben die !̂as>c auf Veriähn. und ^rloschcnerklä
rung d«r, auf der ihm a/hörige», im Grundbuch? des
Gutes Ruhing «ul» Nr. 30 vorkomm'Nden Realität,
ob des Oll'th^ileS u p,'. 50 fl. sammt Naturalien
intabülirtcn lieb^rqabsvrrtragcs sl<l<>. 8. Februar >8ll
«ul» ,»,-»<>«. l-2 November l. I . , Z. 5706, Hieramts
«in^lr.racl>t, wcrüder zur mündlichen ^Verhandlung
die Ta^sayu-.lg auf den l2. April >858fllil) «> Uhr
mit dem Anhange des z. 29 a. G. O. angeordnet,
und den Geklagten wegen ihres unbekannten Auf-
enlhaltes Herr Josef Dralta «otlit>r vun Stein als
^Nlii lo! ' Äli uclum allf ihre Glfahr und Kosten be.
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verständi-
get. daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen und
ander namhaft zu machen kaben, widrige»? diese
Rechtssache mildem auigeftcllten Kurator verhandelt
Werden wlndc.

K. t. Bezirksamt Stein, als Gericht, am
19. November »857.

5 ,08. (3) ^ N7?'5787'.
l3 d « k t

Von dem k. l'. Bezirksamtc Stein, als Gericht,
wird dem unbetannt wo btsi"dlichen Jakob Saiz
und dessen Rechtsnachfolger hiermit erinnert-.

Es habe LukaS Ulzhar von Iarsche, wider den.
selben t»i« Klage auf Ersitzung der zu Iarsch? gclc-
genln, im Grundbuche Oberperau «,,l» Urb. Nr. 20

! rorlommenden Realität fjul) >)!':!<»5. l?. Nl^.n'd>',
l. I . >;. 5787, Hieramts t!!,>/l^a(! I, W0lli'.'ir .!.l!!
mundlichei, Verhandlung di» Tagsai^un^ aus len
>3, März »858 frul) 3 Uhr mit dcm Anhange des
§. 29 a. G. O. angeordnet worden, und den Gc-
ttac>te>, wegen !l,res uubikannlcn Au!e,ttl>a!tis Herr
.Uonrad Iancschilsch von Untelpclan als <'uii>l<»i- u<!
ilcluin ans ihre Gefahr lino Koste» dcsseNt wnrde.

Bcsscn weidei, di.s»Il'c>, zu dem Cndc verstau
l^iget. daß sie allenfallü zn rechter Zeit selbst zu

! erscheinen, oder sich einen andern S''ll!wal>cr zu
bestellen und auher namhaitzu machen haben, w'dligens
oi.,r Rlchlösachc mit dcm aufgestellten Kuralol'ver
handelt werdeli wird.

K. r. Bezirksamt Ste in , «ls Gericht, am l9
November «857.

ci l l ä . ^3) Nr. 6240.
E d i k t .

^ sUlU, denl k, k. Bezirrsamte Stein, als Gk'
sicht, wird dem unl'ckannl wo befindlichen Gregor
lind Maria Gerzher hiermit erinm'lt:

ES h<lbe Glegor Gcr^her von Bfpelsdo>s, wider
oicsclden die Klage aui V-rjalirt- und Erlofchener-
larnng des für dieselben auf dic ihnen glhöriqc, im
"rundbuche Kreuz «ul, U,b. Nr. 4 l 6 , R^kt. Nr
^03 porkomnltnden G^n^uN'e zu Depoelöoorf für
ceu Betrag vr «05 fl mlal). Ueberqal'soertlaaes ddo.
. l l . Jänner «82«. 5„l) s»i-a<3l<. «3 Dezember I. I . .
.̂ ,, 62 l t i , hicramts eiiig.lnachl, worü'l'er zur sunnua
ischcn Vrrliandlung die T.'gsalHling aus den 7 Aplll

«868 früh 9 Uhr mit o»m Anlange dcs §. 18 d̂ S
lUelh. Patentes vl'M l8. Februar l8^l5 angeordnet,
und den Geklagten wegen ihres undekanule» ?luf
.Inhaltes der Herr Anton Hafner von stein als
(^'ll-lilol' n<l »l^tum auf lhce Gefahr und Kosten bc<
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende vcrstän-
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er-
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu destcl
l<n und anher namhaft zu machen haben, wiorigcns
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator ver.
handelt werden wild.

K. k. Bezirtsamt Stein, als Gericht, am l5.
Dezember «857.

-;. »09. (3^ ^ Nr. 5836,
E d i k t .

Von dem r. k, Bezirksamte Ste in , als Ge>
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

(̂ s sei über das Anstichen des Johann Fleischmann,
durch Hell» Dr. Rack von üaidach, gegen Maria Ier<
mann von Potior, wegen schuldigen , l 6 fl ^ M .
c-, «. c.» in die exekutive öffeiNiicheVelsteia/lung der, dem
Lclzletn auf der im Glunrbuche Schenrciuhmn vor»
kommende,» Realität inlabuliiten Heiratbvertrags
liom l8. Jänner »853 pr. ^00 ft, E M . , gewilliget
und zur Vornahme de,seloeu die drci Fclldictunqs'
lagsatzungcu auf dcu ls. Nä>^, auf den l!). Apül
und auf dcn 22. Mai jedesmal Vormittags um
9 Uhr in
worden, daß der obig« Vertrag nur bei der letzten
Fcilbietung auch unter dem Werthe an den Meist
bietenden hintangegcben werbe.

Der Grundbuchsertratt und die Lizilationsbe-
dingniffe können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen AmtSstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksamt Ste in, als Gcrichr, am 22,
November l857.

Z. l l l ) , (3) Nr. 5852.
E d i k t .

Vom dcm t. f. Bezirksamte S te in , als Ge<
richt, wirO hicmit bekannt gemacht -

Es sei übel das Ansuchen des Anton Skok
von Lack, gegen Michael Ienko von Kleinmanns.
ourg, wegen schuldlgen 20 fl. (Z. M . <:, «. «' , in
die rxekullvc öffentliche Versteigerung dcr, dem ilclz-,
tern gehörigen, im Grnndduche Kommenda ^aidach.
«ul» Ulb. Nr, 270 voikoinmenden Realität, im ge»
richllich erhobenen Scha'tzungswcrlhe von l?03 s!.
Za kr. CM. , glwilliget und zur Vornahme dersel-
ben die d»ei Flilbietungstagsatzungen aus den lss.
März, auf den I!i. April und auf den «4. Mai . jedes'
mal Vormittags' um 9 Uhr in loco rei «ituo mit
dem Anhange b.stimmt worden, daß die feilzubie-
tende Reallläl tci dcr letzten Feilbietung auch unter!
dem Schätzungöwülhc an den Meistbietenden hint-
angegeben we»de,

Das Schähllng5protvkoll, dcr Grundbuchsex-
trakt und dic ülzitalilmSbedingnisse können bei die
sem Gerichte in dei, gewöhnlichen Amlsstimdm ein'
gesehen werden.

K. l . Bezirksamt Stein, als Gericht, am 22,
November «857.

Z. l l l . (3) Nr. 6 l ! 4 .
E d i k t .

Sion dem k. s. BczirkZamtc Stein, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht-

Es sci über das Ansuchen des Hcrrn Dc. Kau»
zhizh, Kurator der Gertraud Novak'schen Kinder,
gegen Michael Wolzhar von Nassouizh , wegen schul-
digen 288 si. 38 V̂  tr. C. M . «. «. c,, in die ere»
kulive öffentliche Velsteigerung der, dcm l!ttzteln gc.

"^——, ^ . ., W — . »
hörigen, ich Mundloch? 5l0mn<c»da L t . Pcl i l ««"
llrl'. Nr. 6l), Rctlf, Nr, .'il voiromiNlnccn H^l-"
hin'l. im gerichllich e>I,wl'c,Nl, Schayungowerlhi l>^
!972 ft. 59 lr. EM, , gcwiiligct und zl!> '^ornalM
derselben die drei Fellbictungslagsatzungen all! k»i"
<<». März, auf den 16. April und auf den l5, Ma><
j>desn«al Vormiltaas um 9 Uhr in der Amts^u?z'
l<i mit dem Anhanf>c b.stimmt worden, daß ^
feilzubietende Realität nur bei dcr l,l)lcii Feilbit
tnng alich unter dcm Echätznngswelthe an ve»
Meistbietenden hintangsqcbcn weide.

Das Schä'tznngsprolokoll, dcr Grunddu^sertlall
und vie Lizilacionsocdingnissc tönnci^ bei diesen Ol'
richte in den gewöhnlichen Amtsstundcn eingescyl»
wcrdcn,

K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am '>
D.zember l857. ^ ^

3 " l ! 2 . (3) Nr. 6242'
E d i k t .

Von dem k, k, Vezirlsamtc Stein, als Gericht,
wird hicmit bekannt gemacht: ,

Es sei über dnS Ansuchen dcr Theicsia Gla'
discheg von Oberfeld, gegen iioienz Gradlscheg ro»
Sagorize, wegen schuldigen l04 fi. 46 kr, E. ^ '
<!. .>!, i:. , in die exekutive öffentliche Versteigerung
der, dem Letzter» qeholiqen, im Gr»ndl'uche Pia^i
^ail'ach i,uli Urb. Nr. 3«4 loskommenden Hälfte dcl
>>iaischencrtalität, iin qtlichüich erhobenen Scl'ä^uligs'
w^rl'oe von 9? fl. EM., gewilligct und ),ur Vo lN^»^
derselben die drei Filldietnngstagsahungeu auf den >̂
März, aus dcn >7, April u»d auf den 21. M ^
jedesmal Vormittags um 9 Uhr in der Amtska»i'
l«i mit dem Anhange bestimmt worden, daß ^
feilzubietende Realität nur bei der letzten Feit'
bietuna, auch unter dem Schätzungsrvelthe an ^
Meistbietenden hintangcgeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbucbs^
trait und die Lizitationsbediiigniffe köninn bei dics^
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunoen e>!'/
sehen werden.

K, k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am ^ '
Dezemder 1857.

^7"l19. (3) Nr. / ^ '
E d i k t .

Vom t. k. Bezirksailit Laaö, als Gericht, wi'V
mit Bezug auf das Edikt vom 2. Novemb.c »» ' ^
.̂ , 3887, kund qemachl, daß dic zur Vornal'Ml
dcr exekutiven Feilbieiunq der dem Jakob S a t r a j s ^
von Rannik gehöriqcn Realität aui p°'.z ,5. d, M>
., »geordnete e,ste exekulive Feill'ietungstagsayung
üb.r EinverNandniß beider Theile mit dem als ad
gehalten angesehen wild, daß es dei drr auf d/
l5. Februar und !5. März l858 angeordnet
zweiten und dritten Fciloielung unverändert zu r^
bleiben habe. /,

K. k Bezirksamt Laas. als Gericht, am ' >
Iänncr I«58^ -^ ^

^. l20. (3) Nr. l2'
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamt? Neumarktl, als ^e
! richt, wird hiemit bekannt gemacht: , . .

Es habe das hochlöbliche k. k. Landcsgericl,
in Laibach den Priester Herrn Kasper Vcnedii, '
Neumallt l , über gepsiogcne E,Hebungen alS blo^
siüing zu erklären befunden, wornach demselben «o
Seite diests Gerichtes Hcrc Johann Justin, i lo^'
list zu Gorizhe. "ls Kurator bestellt wmdcn ist.

^ K k. Bezilksamt Ncumarktl, als Glicht, <"'
i 8. Jänner «858. ^ ,
Z ^ l 2 l . (3) ^ r 7 ^ ^

E d i k t ,
Da zn dcr mit Bescheid vom 4. September >857'

3. 4499, in der Exekutionssache des Johann Delle"'
von Blitoss, wider Ior'ob Scl'ein voi'. Iurschiz^
l»l:lo. l l!^ si. auf den »2. Dezember 1857 und 9. I " "
ncr l858 angeordneten Realfeilbielungötagsatzur>at
!cin Kausiustigcr erschicncn ist, wild dre drille ol"
lcn 12. Februar d. I . Volmittags 9 Uhr in ^^
Amtskunzlci angeorbnelen Tagsatzunq vorgenoml^
werden, wobei die Neal'tät anch unter dem S<!>" .̂
zungswcrthe hinlangegcbcn werden wird. a, ^

K. k, Beztlksamt Feistritz, als Gericht, aM
Jänner 1858, ^

Z^' i '22^3) Nr. 4!^
E d i k t >

zur E i n b e r u f u n g der Vc r la ssen scy af'
G l ä u b i g e r . .^

Von dcm k. k. Bezirksamt? Feistritz, als ^
richt, werden Diejenigen, welche als Gläubia/l^,
die Vcrlaffenschaft dcr am 13. Jul i »855 ohne ^
stament verstorbenen Frau S a u t i n e B i l z «jK
Feistritz, Haus r Zahl 77, eine Forderung zu !^<
habcn, aufgefordert, bei diesem Gerichte zur g,
mcldung und Darthuung ihrer Ansprüche de^^
M ä r z »858 Früh 9 Uhr zu erscheinen, ^ i '
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreich^ sie
drigcns denselben an die Vcrlaffenschaft, 'v/^ .c>'
durch die Bezahlung dcr angemeldeten Forder" ^s
erschöpft würde, kein weiterer Anspruch zustän^
insofern ihnen ein Pfandrecht gebührt,

Feistrttz den I . Oktober 1857.


